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Alhambra in Granada
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WENN DER WAL 

AUFTAUCHT
Beim respektvollen Whale 

Watching in Tarifa erfährst du 
eine Menge über die bedrohten 

Riesen • S.  93 
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INS WARME 
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Die Stimmung ist immer gut in 

den heißen Becken am Fluss in 
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KOCHEN

Vom Markteinkauf bis zum 
Gambas-Schälen: Die Spain Food 
Sherpas in Málaga verraten dir, 

worauf du achten musst • S.  105 

DAS GEHEIMNIS 
DES SHERRYS 

LÜFTEN
Nach dem Bodegabesuch in Jerez 
kannst du oloroso und fi no schon 

am Duft unterscheiden • S.  83 

KACHELN KAUFEN
Wetten, dein neuer Traumjob ist 

Fliesenleger, wenn du in der 

Keramikhandlung Cerámica 

Triana in Sevilla stehst? • S.  50 

AM STRAND MAL 
DIE HÜLLEN 

FALLEN LASSEN
Im Naturpark Cabo de Gata 

verstecken sich Buchten, an 

denen du völlig ungestört badest 

• S.  127 

DIE LEIDENSCHAFT 
DES FLAMENCO 

SPÜREN
In den tablaos in Granadas 

Sacromonte-Viertel läuft 

garantiert auch dir ein Schauer 

über den Rücken • S.  122 
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MARCO POLO
TOP-HIGHLIGHTS

PARQUE NATURAL  
CABO DE GATA 1
Wow, das gibts noch: Mittelmeer-
küste ganz ohne Beton, mit tollen 
Stränden inmitten skurriler Vul-
kanlandschaft.
p Tipp: Geniale Motive bieten die 
versteinerten Dünen an der Playa 
del Arco bei La Isleta del Moro.

•	 S. 127, Der Südosten

CÁDIZ 2
Wasser und Sonne: Der Geruch 
des Atlantiks und das gleißende 
Licht des Südens kennzeichnen 
die Hafenstadt auf der Halbinsel.
p Tipp: Am besten fängst du die 
Kathedrale samt goldener Kuppel 
von der Uferstraße Avenida Campo 
del Sur ein.

•	 S. 86, Der Südwesten

BARRIO SANTA CRUZ  
IN SEVILLA3
Verwinkelte Gassen, gemütliche 
Bars und kleine Läden in Sevillas 
schönem, altem Judenviertel.

•	 S. 43, Der Nordwesten

ALPUJARRAS 4
Entschuldigung, gehts hier zum 
Paradies? Fruchtbare Täler mit 
weißen Dörfern am Südhang der 
rauen Sierra-Nevada-Berge.

•	 S. 123, Der Südosten

RONDA 5
Romantisches Städtchen, zerrissen 
durch einen tiefen Abgrund, ver-
bunden durch eine spektakuläre, 
fast 100 m hohe Brücke.

•	 S. 95, Der Südwesten



TARIFA 8
Spaniens südlichste Stadt ist ein­
fach gechillt: coole Surferbars in 
der ummauerten Altstadt, Fern­
blick bis Afrika von der maurischen 
Burg und kilometerlange Dünen­
strände für Freunde des Windes. 

•	 S. 92, Der Südwesten

CENTRE POMPIDOU  
MÁLAGA 9
Der Ableger des berühmten Pari­
ser Museums für zeitgenössische 
Kunst an der schicken Hafen­
promenade steht sinnbildlich für 
Málagas neuen Schwung (Foto).
p Tipp: Nachts ist der bunte 
Glaswürfel von innen beleuchtet 
und besonders fotogen.

•	 S. 102, Der Südwesten

GARGANTA DEL CHORRO 10
Atemraubend und adrenalin­
fördernd führt der Caminito del 
Rey am Felsrand durch die bis  
zu 400 m hohe irre Schlucht.

•	 S. 107, Der Südwesten

MEZQUITA IN CÓRDOBA 6
In der über 1000 Jahre alten 
Megamoschee in Córdoba wächst 
ein Wald aus Steinsäulen. 
p Tipp: Leg deine Kamera auf 
ein Podest – Stativ ist nämlich 
verboten.

•	 S. 67, Der Nordosten

ALHAMBRA IN GRANADA 7
Du denkst, dich hat ein Märchen­
buch verschluckt: Pracht ohneglei­
chen im maurischen Königspalast.
p Tipp: Vom Mirador San Nicolás 
kriegst du die Alhambra als Gan-
zes drauf – samt schneebedeckter 
Bergkulisse.

•	 S. 115, Der Südosten
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Ein pueblo blanco: das weiße Dorf Casares im Hinterland der Costa del Sol
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MEISTER DER MODERNE
Wenn draußen alles in Grau versinkt, 
nimm dir Zeit, des Meisters schrille 
Farbkompositionen auf dich wirken zu 
lassen: Das Picasso-Museum in Mála-
ga, der Heimatstadt des Künstlers, 
lädt zum Schlendern ein.
•	 S. 104, Der Südwesten

BODEGATOUR
Sherry und Andalusien – da war doch 
was. Natürlich: Jerez de la Frontera 
und seine Bodegas. Nimm teil an ei-
ner der Besichtigungstouren samt Ver-
kostung am Ende. Das hebt die Stim-
mung!
•	 S. 83, Der Südwesten

AUTOS UND GEMÄLDE
In die Tabacalera, die alte Tabakfabrik 
von Málaga, sind eine Sammlung 
schöner Autos sowie das Russische 
Staatsmuseum mit einigen seiner 
Schätze eingezogen (Foto). 
•	 S. 104, Der Südwesten

FISCHE GUCKEN  
AUF DEM TROCKENEN
Gut, dass im Acuario de Sevilla Haie 
und Kraken hinter sicherem Panzer-
glas schwimmen. Beim Rundgang 
durch die biologische Vielfalt der Flüs-
se und Meere kann dir das Wetter 
herzlich egal sein.
•	 S. 48, Der Nordwesten

STRANDSPAZIERGANG
Der Himmel hängt tief, der Wind 
pfeift: Geh gegen den Wind und ge-
gen den Regen am Strand des welt-
vergessenen Dorfs Bolonia entlang. 
Das ist ein wunderbares Erlebnis!
•	 S. 93, Der Südwesten

FLAMENCONACHT
Gegen Regenschauer und eventuelle 
Stimmungstiefs hilft ein Abend mit 
geballter Emotion, den du nie verges-
sen wirst, zum Beispiel im Tablao Car-
denal in Córdoba. 
•	 S. 71, Der Nordosten

BEST OF r
BEI REGEN

SCHÖN, AUCH WENN ES REGNET
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BEST OF l
LOW-BUDGET

FÜR DEN KLEINEN GELDBEUTEL

BESTER BAROCK IN SEVILLA
Die Malerei des Siglo de Oro, des Gol-
denen Zeitalters, ist einer der Höhe-
punkte der spanischen Kunst. Ihre 
Meister – Diego Velázquez, Francisco 
de Zurbarán, José de Ribera – kannst 
du in Sevillas Museo de Bellas Artes 
bewundern (Foto). 
•	 S. 46, Der Nordwesten

DREI JAHRTAUSENDE  
KUNST UND GESCHICHTE
Im Museo de Cádiz spazierst du ohne 
zu zahlen zwischen Ethnologie, Ar-
chäologie und schöner Kunst. Heraus-
ragend sind ein Sarkophag aus der 
Zeit der Phönizier und der Gemälde-
zyklus von Francisco de Zurbarán.
•	 S. 87, Der Südwesten

RÖMISCHE METROPOLE
Ein Ruhesitz in Andalusien – das fan-
den schon die Römer gut und bauten 
Itálica. Mit Ausweis spazierst du als 
EU-Bürger umsonst durch die Ruinen-

stadt und bestaunst das riesige Am-
phitheater. 
•	 S. 52, Der Nordwesten

FLOHMARKTBUMMEL
Auf Schnäppchensuche? Dann auf 
zum Mercadillo del Jueves in Sevilla! 
•	 S. 51, Der Nordwesten

TAPAS WIE FRÜHER
Wo viele Studenten leben, wie in Gra-
nada, ist die Urform der Tapaskultur 
noch lebendig: Zu jedem Getränk 
gibts eine Kleinigkeit dazu – umsonst. 
•	 S. 114, Der Südosten

GARTENVILLEN IN GRANADA
Was versteckt sich wohl hinter den 
weißen Mauern in Granadas mauri-
schem Viertel, dem Albaicín? Carme-
nes, bezaubernde Villen samt großer 
Gärten. In einige kannst du einfach 
hineinspazieren – ganz so, als wärst 
du hier zu Hause.
•	 S. 117, Der Südosten
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BEST OF k
MIT KINDERN

SPANNENDES FÜR GROSS & KLEIN

VORSICHT, TORNADO!
In Granadas Parque de las Ciencias 
misst du, wie viel Strom du mit einem 
Fahrrad erzeugst, erkundest, wie ein 
Tornado entsteht, und erfährst, wie 
schön sich die Sinne täuschen lassen: 
spielen, probieren und staunen!
•	S. 120, Der Südosten

WARUM IST DER FLUSS  
SO BLUTROT?
Steig ein und los gehts: Von einer ur-
alten Dampflok gezogen, bist du un-
terwegs durch den Parque Minero de 
Riotinto bei Aracena. Im Museum wer-
den dann (fast) alle Fragen zu 5000 
Jahren Bergbaugeschichte beantwor-
tet.
•	S. 61, Der Nordwesten

AHOI, KOLUMBUS!
Was, mit diesen Nussschalen sind die 
damals über den Ozean geschippert? 
Wenn man an der Muelle de las Cara-
belas bei Huelva die in Originalgröße 

nachgebauten Schiffe besteigt, ist 
man ganz dankbar, nicht die nächsten 
Monate an Bord bleiben zu müssen.
•	S. 56, Der Nordwesten

HELM AUF UND LENKER 
FESTHALTEN
Mountainbikes sind doch dafür ge-
macht, Berge runterzurasen. Nur das 
Raufstrampeln ist so mühsam ... Im 
Sierra Nevada Bike Park oberhalb von 
Granada kannst du dich im Sommer 
samt Fahrrad im Lift hinaufbringen 
lassen und musst dich oben nur zwi-
schen acht verschiedenen Trails mit 
insgesamt 37 km entscheiden.
•	S. 123, Der Südosten

AUGE IN AUGE MIT DEM WOLF
Wen’s da nicht ein bisschen schaudert, 
der ist ganz schön abgebrüht: Bei ei-
ner Führung durch den Lobo Park An-
tequera erfährst du, wie Wolfsrudel 
auf die Jagd gehen (Foto).
•	S. 108, Der Südwesten
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BEST OF t
TYPISCH

DAS ERLEBST DU NUR HIER

SCHWEBENDE BÜHNEN
Wenn während der Semana Santa ton-
nenschwere Tragebühnen geschultert 
werden, packt es auch denjenigen, 
der mit der Kirche nicht viel am Hut 
hat. Sevilla ist die Hauptstadt der Bü-
ßerprozessionen (Foto).

WEISS HINGEWÜRFELT
Das typisch andalusische Dorf ist weiß. 
Besonders malerisch wirken die ge-
kalkten Schönheiten an Berghängen. 
Hübscher als Vejer de la Frontera kann 
ein weißes Dorf kaum sein.
•	 S. 90, Der Südwesten

MEER AUS OLIVEN
Mehr als 60 Mio. Olivenbäume stehen 
in Spaniens Süden – die meisten in 
der Provinz Jaén. Den seltsamen Zau-
ber dieser monotonen Landschaft er-
lebt man am besten von oben. Zum 
Beispiel in Úbeda von der Plaza Santa 
Lucía aus.
•	 S. 76, Der Nordosten

FLAMENCO SELBST GEMACHT
Flamenco ist einfach mitreißend, man 
bekommt glatt Lust mitzumachen. Nur 
Mut! Im Taller Flamenco oder bei der 
Fundación Cristina Heeren in Sevilla 
lernst du spielend die ersten Schritte.
•	 S. 51, Der Nordwesten

KÜHLER GENUSS
Gazpacho, die eiskalte Suppe für hei-
ße Tage, hat es weit gebracht. Einst ein 
Armeleuteessen, bereiten viele Meis-
terköche heute daraus luxuriöse Süpp-
chen zu, etwa im El Churrasco in Cór-
doba oder in Málaga bei José Carlos 
García.
•	 S. 70, Der Nordosten, S. 105, Der 
Südwesten

STRAND SATT
Die Strände im Naturpark Cabo de 
Gata, etwa die Playa del Mónsul, sind 
ein Traum: klares Wasser, feiner Sand, 
Vulkanlandschaft als Kulisse.
•	 S. 127, 134, Der Südosten



Eine ganze Stadt im Ausnahmezustand: Feria de Abril in Sevilla

SO TICKT
ANDA
LUSIEN
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Gehören auf die Bucket List: die Strände am Cabo de Gata, z. B. die Playa del Arco

Sonne und Meer, Stierkampf und Flamenco, stolze Menschen und mauri-
sche Pracht: So sehen wir Spanien. Dabei kommt all dies aus Andalusien, 
jenem Teil Europas, der Afrika am nächsten liegt. In Südspanien findet je-
der, was er sucht: Sand genauso wie Schnee, Kulturhighlights wie Sport-
events, Einsamkeit wie Trubel, opulenten Luxus wie einfaches Leben.

ABWECHSLUNG GARANTIERT
Faszinierend sind die pueblos blancos, die weißen Dörfer mit ihren engen, ver­
winkelten, manchmal steilen Gassen, den lauschigen Innenhöfen und blumen­
geschmückten Plätzen. Uralte Festungen erheben sich auf schroffen Felsen, 
prachtvolle Kirchen und Kathedralen erzählen oft von einer gemeinsamen isla­
misch-christlichen Vergangenheit. Dazu gibt es Strände im Überfluss sowie 

ENTDECKE
ANDALUSIEN
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Sportmöglichkeiten für jeden Ge­
schmack. Ob Reiten, Klettern, Kitesur­
fen oder Golfen – alles ist hier möglich. 
Auch Wandern und Radfahren wer­
den immer beliebter, zum Beispiel in 
der waldreichen Sierra de Aracena, der 
Sierra Nevada oder im Naturpark bei 
Cazorla. Gut möglich, dass du in den 
südlichen Bergwelten Bekanntschaft 
mit Geiern, Adlern und anderen Wild­
tieren machst.

SPUREN DER GESCHICHTE
Seit die Mauren 711 über die Meer­
enge von Gibraltar kamen und die Ibe- 
rische Halbinsel innerhalb von nur 
acht Jahren fast vollständig eroberten, 
hat die arabische Kultur fast 800 Jahre 
lang das Land geprägt. Spuren dieser 
Zeit sind über die Jahrhunderte erhal­

ten geblieben: allen voran die Alhambra in Granada und die Mezquita in Córdo­
ba. Selbst die Giralda, der mächtige Kathedralturm von Sevilla, war ursprünglich 
ein Minarett. Womöglich war gerade die islamische Vergangenheit der Grund, 
weshalb Kirche und Religion in der spanischen Gesellschaft und Politik über 
Jahrhunderte eine solch dominierende Rolle spielen konnten. Während der 
Franco-Diktatur wurde die Kirche zur machtpolitischen – und fragwürdigen – 
Mitspielerin, deren Rolle bis heute die spanische Gesellschaft spaltet. Trotz der 
populären Prozessionen während der Semana Santa, der Karwoche, und der 
vielen anderen Kirchenfeste ist selbst in Andalusien die Gegenwart weitaus welt­
licher und multikultureller, als man vielleicht denkt. 
Mit der wachsenden Zahl von in den letzten Jahren eingewanderten Muslimen 
wird auch deren Kultur und Religion wieder sichtbar. In Granada beobachtet 


